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Braunau

Liebe Gemeinde!

Ein heißer Sommer! Viele lieben das südländische Klima, dass schein-
bar auch bei uns Einzug hält... zumindest wieder einmal. Sommer, 
Sonne, Wasser und lauwarme Abende prägten diesen Sommer in 
unseren Breitengraden. Herrlich! Auch wenn man sich nach mehr 
Abkühlung sehnte, dennoch sind sich viele einig, das war schön. Leider 
haben die Landwirte auch einiges an Ernte einbüßen müssen. Solche 
Sommer bringen halt auch das mit sich. Und doch dürfen wir alle dank-
bar sein, dass Gott uns so gut versorgt.

Ein heißer Sommer! Auch in einer anderen Form. Katastrophen in 
Asien, Bürgerkriege im Nahen Osten, Hungersnöte in Afrika und der 
wiederkehrende bewaffnete Konflikt zwischen den Palästinensern und 
Israel im Gazastreifen. Mehr als 200 Raketen wurden in wenigen Tagen 
auf Israel abgeschossen, Brandanschläge und andere Wurfgeschoße 
verletzten viele Menschen und beeinträchtigten die Ernte. Die israe-
lische Armee erwiderte diese terroristischen Aktionen und verteidigte ihr 
Volk und ihr Land. Tragisch, wie Menschen sich gegenseitig attackieren.

Am Sonntag, dem 19. August hatte ich das Vorrecht einem Gottesdienst 
beizuwohnen, an dem eine Gruppe junger Menschen (großteils Teenager) 
aus drei Nationen, Zeugnis von Jesus gaben, nachdem sie gemeinsam 
im Rahmen von „Yad“b“Yad“ („Hand in Hand“), evangelistische Einsätze 
in Freilassing und Salzburg machten. Das Bewegende daran war u.a., 
dass es sich um jüdische, palästinensische und deutsche Jugendliche 
handelte. Allein, wenn wir die Geschichte und die aktuelle Situation ken-
nen, ein Wunder!
Das, was sie verbindet ist mehr als eine gewöhnliche Freundschaft, es 
ist Jesus, der am Kreuz sein Leben für ALLE Menschen gegeben hat 
und somit mit seiner unglaublichen Liebe aus Feinden Freunde macht.

                    Euer Edwin

Kontakte:

Stvt. Gemeindeleiter:
Felix Spitzwieser
Tel.: 0664 351 1759
felix.spitzwieser@outlook.at 

Rumänischer Zweig:
Conny Kepp
Tel: +49 157 73462380
corneliukepp@gmx.de

Jugend:
Simon Spitzwieser
Tel.: 0680 124 3763
Simon.sp@live.at 
Georgel & Kerstin Giezinger 
Tel: +43 650 7677227
giezinger@gmx.at 

Pastor:
Edwin Jung 
Tel.: 0676 896 926 00
edwin.jung@fcgoe.at

Deinem Gott 

darfst du deine 

Wege gut und 

gern anvertrauen. 

Er enttäuscht dich 

nicht, alles wird 

gut.
(Psalm 37,5)
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  Leben schützen  Durchstarten

Was kann ich tun?

Wir bitten euch von Herzen, diese wertvolle Initiative in 
euren Gemeinden zu unterstützen.

In Österreich werden die Abtreibungszahlen auf über 35.000 
im Jahr geschätzt – das liegt weit über dem europäischen 
Schnitt. Das wollen wir #fairändern.
Wir fordern Maßnahmen, die gewährleisten, dass sich in 
Österreich keine Frau mehr zu einer Abtreibung gedrängt 
fühlt.

Die Forderungen im Überblick findet ihr auf 
https://fairändern.at/

Die Parlamentarische Bürgerinitiative braucht viele 
Unterschriften, um politisches Gewicht zu erzeugen. 
Besonders wir Christen, aber auch solche, die unseren 
Anliegen zustimmen, sind jetzt gerufen!
Jede Person ab dem 16. Lebensjahr und mit österrei-
chischer Staatsbürgerschaft ist eingeladen, mit ihrer 
Unterschrift diese 5 Forderungen zu unterstützen und damit 
Österreich zu #fairändern. Die Zielsetzung der Aktion ist 
überkonfessionell und überparteilich.

Das Ziel
Wir wollen bis Ende November dieses Jahres mindestens 
100.000 Unterschriften ins Parlament bringen!
Das ist die Stunde, in der wir als Freikirchen Gewicht auf 
die Waagschale legen und mit Gottes Hilfe FAIRänderung 
bewirken können.

Mit herzlichen Grüßen eure

Petra Plonner, Mitinitiatorin

Die Royal-Rangers starten am 22. September 
ins neue Pfadfinderjahr.

Was erwartet deine Kinder bei den Rangers?

Wir bieten allen Kindern eine abwechslungsreiche und spannende 
Zeit in den Teams. Altersgerecht werden Sie von erfahrenen 
Leitern in den verschiedenen Altersstufen begleitet.
Das spielerische heranführen an die Pfadfinderei im Starteralter 
(6-8 Jahre), findet über die, speziell auf die Arbeit mit Kindern aus-
gelegten, Ausbildungshefte statt. Natürlich kommen Spiel, Spaß 
und Abenteuer im Freien auch hier nicht zu kurz.
Die Kundschafter (9-11 Jahre) erleben Lagerfeuer, den Umgang 
mit Messer und Säge und auch die ersten Wochencamps, 
PowWows genannt.
Ab dem Pfadfinderalter (12-14 Jahre) werden die Hjkes 
(Bergwanderungen/Radlausflüge/Wanderungen etc.) mehr. Die 
erlernten Sachen vom Kundschafteralter werden praktisch umge-
setzt. Übernachtungen auf den Hjkes, nur mit Schlafsack und unter 
Planen werden organisiert. Es gibt hier dann auch die Möglichkeit 
sich auf JLTC‘s zum Jugendleiter ausbilden zu lassen. 
Nach dieser Stufe finden sich die Jugendlichen im Pfadrangeralter 
wieder. (15-18 Jahre). Zur Zeit sind das 5 Rangers. Diese sind 
bereits zum Teil aktiv im Stamm mit dabei. Aufbau-Teams in den 
Vorcamps der PowWows, selbstständiges planen von Hjkes, 
Kanuausflüge und Winterhjkes stehen hier auf dem abwechslungs-
reichen Programm. Es geht raus in die Natur. Hier sind über die 
Jahre wirklich gute Freundschaften entstanden. 

Unser erklärtes Ziel aber ist es - mit Gottes Hilfe - das soziale 
Miteinander in allen Altersstufen zu fördern, den Zusammenhalt 
in den Teams zu stärken und junge Menschen zu aufrechten und 
starken Mitgliedern unserer Gesellschaft zu machen.
Ihr würdet staunen wenn ihr wüsstet wer von den Leitern in unserer 
Gemeinde als Kind alles bei den Royal Rangers war. Aus Rangers 
werden selbstbewusste, engagierte Menschen und Leiter.

Wir freuen uns auf eure Kinder am 22. September.
Einfach mal vorbeischauen von 14 bis 16 Uhr.

ww.rr-braunau.at

Bild: PowWow, Teilnehmer vom Stamm Braunau, August 2018
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  Zeit was zu ändern
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Österreich #fairändern: 
Bürgerinitiative für Willkommensklima für 
Kinder und Familien

Gefordert werden faire Bedingungen für Frauen und Kinder 
im  Schwangerschaftskonflikt –
Unterschreiben bis 24. November möglich. 

Am Freitag, 15. Juni 2018, startete die parlamentarische 
Bürgerinitiative „#fairändern - für ein kinder- und familien-
freundliches Österreich“. Mit sechs konkreten Forderungen 
will man für mehr Fairness für schwangere Frauen, Familien 
und behinderte Kinder eintreten. Unterschreiben kann jeder 
österreichische Staatsbürger ab 16 Jahren bis zum 24. 
November 2018. 

Sechs Punkte für ein kinder- und familienfreundliches 
Österreich „#fairändern ist durch einen Zusammenschluss 
von verschiedenen Privatpersonen und Organisationen 
entstanden, die alle der Überzeugung sind, dass Kinder 
primär als Bereicherung gesehen werden sollten, und nicht 
als Belastung“, erklärt Petra Plonner, Erstunterzeichnerin 
von #fairändern. Für Familien müssen aber die 
Rahmenbedingungen stimmen – „von Anfang an“, so 

Plonner. „Mit unseren sechs Forderungen möchten wir 
bewirken, dass sich in einem fortschrittlichen und für-
sorglichen Land wie Österreich keine Frau zu einem 
Schwangerschaftsabbruch gedrängt fühlt.“ Offizielle 
Statistik für bessere Beratungsangebote #fairän-
dern fordert eine offizielle Statistik und anonyme 
Motivforschung zu Schwangerschaftsabbrüchen, um das 
Beratungs- und Unterstützungsangebot für Frauen im 
Schwangerschaftskonflikt gezielt ausbauen zu können. 
Insbesondere für Frauen bzw. Paare, die ein Kind mit 
Behinderung erwarten oder bereits eines zur Welt gebracht 
haben, fordert #fairändern ein breitgefächertes Beratungs- 
und Unterstützungsangebot vor, während und nach präna-
taler Diagnostik ein. Das Informationsrecht von Frauen stär-
ken. Aktuell gibt es – anders als in anderen europäischen 
Ländern – keine verpflichtende Bedenkzeit und die gesetzlich 
vorgesehene Beratung vor dem Abbruch wird vom Arzt durch-
geführt, der meist nur über medizinische Aspekte aufklärt.  
#fairändern fordert daher eine mindestens dreitägige 
Bedenkzeit zwischen Anmeldung und Durchführung 
eines Abbruchs, und eine gesetzlich vorgeschrie-
bene Hinweispflicht von Ärzten auf psychosoziale Bera-
tungsangebote im Umfeld. Ärzte könnten beispielsweise 
verpflichtet werden, betroffenen Frauen bei der Anmeldung 
zum Schwangerschaftsabbruch eine vom Ministerium für 
Frauen und Familie ausgearbeitete Information auszuhändi-
gen, in welcher über rechtliche, finanzielle und psychosozi-
ale Unterstützungsmöglichkeiten informiert wird. Als fünften 
Punkt verlangt die parlamentarische Bürgerinitiative #fairän-
dern Informationskampagnen über Adoption und Pflege als 
Alternative zum Schwangerschaftsabbruch. Petra Plonner, 
die selbst in der Schwangerschaftsberatung tätig ist, erklärt: 
„In Österreich warten überproportional viele Adoptiveltern 
auf ein Kind (Verhältnis 10:1), vielen schwangeren Frauen 
sind diese Möglichkeiten bzw. die konkreten Schritte nur 
bedingt bekannt.“ Durch Informationskampagnen könnten 
Vorurteile abgebaut werden und viele Kinder das Licht 
der Welt erblicken, ist Plonner überzeugt. Abschaffung der 
eugenischen Indikation Die sechste und letzte Forderung 
von #fairändern betrifft den diskriminierenden Umgang mit 
Kindern mit Behinderung. Bei Verdacht auf Behinderung 
ist ein Schwangerschaftsabbruch bis zur Geburt möglich 
(eugenische Indikation), für Kinder ohne Behinderung gilt 
die Straflosigkeit des Schwangerschaftsabbruchs nur in 
den ersten drei Monaten. Plonner: „Hier braucht es drin-
gend eine #Fairänderung, denn die aktuelle Gesetzeslage 
diskriminiert Kinder mit Behinderung und setzt Eltern unter 
enormen Druck.“ Abschließend betont Erstunterzeichnerin 
Petra Plonner: „Bei #fairändern geht es nicht nur um 
gesetzliche und soziale Verbesserungen. Wir wollen ein 
gesamtgesellschaftliches Klima schaffen, indem schwan-
gere Frauen und Familien allgemein willkommen und wert-
geschätzt werden, schließlich sind Kinder unsere Zukunft“

Alle Informationen und aktuelle Entwicklungen zur 
parlamentarischen Bürgerinitiative:

www.fairaendern.at
info@fairaendern.at
+43 (0) 650 670 40 12

(Aus: https://fairändern.at/24.8.2018)
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Termine September 2018

  Bitte Vormerken  Geburtstage im September

www.fcg-braunau.at

BT = BasisTraining (auch für Gasthörer zugänglich)
AT = AdvancedTraining (NUR für die Absolventen des Basistrainings zugänglich)

 Terminplan 2014 

  Stand 21.12.2013 – Änderungen vorbehalten!
Do. u. Fr.: 18.15-21.20 Uhr            
Sa.: 8.15-15.30 Uhr                                                   Bitte wenden!

Wels 
BT / AT 

Thema Lehrer 
Braunau 

BT 
Thema Lehrer 

Klagenfurt 

BT / AT 
Thema Lehrer 

9.-11. Jän. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben 
CB 
PK 

9.-11. Jän. 
Angelologie und 

Dämonologie 
PA 23.-25. Jän. 

Biblische Grundlagen   
Homiletik (Predigtlehre) 

GK 
PA 

6.-8. Feb. 
Biblische Grundlagen 

Homiletik (Predigtlehre) 
GK 
PA 

6.-8. Feb. NT – Ein Überblick CK 20.-22. Feb. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben  
GK 
PK 

6.-8. März 
Der Heilige Geist 

Der Lehrdienst 
FL 
JL 

6.-8. März 
NT – Ein Überblick (Do- Fr) 

Blutsbund  (Sa) 
CK 
CK 

27.-29. März 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

10.-12. April 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

24.-26. April Ehe, Familie und Dienst FL/JL 24.-26. April 
Der Heilige Geist 
Altes Testament II 

GK 
CK 

8.-10. Mai 
Einführung Weltmission 

Heilungsdienst 
JL 
FL 

15.-17. Mai 
Unterordnung und 

Autorität 
GK 22.-24. Mai 

AT-Überblick 
Pneumatologie 

CB 
PAU 

5.-7. Juni 
AT-Überblick 

Pneumatologie  
CB 

JL / SH 
5.-7. Juni Theologie der Gnade  FL 26.-28. Juni 

AT-Überblick / Persö. Evang. 
Kinderdienst 

CB/RV 
JL 

3.-5. Juli 
AT-Überblick/Persönliche Evang. 

Kinderdienst 
CB/RV 
JL/RK 

17.-19. Juli Finanzielle Verwaltung PA 24.-26. Juli 
Bibliologie  

Der Lehrdienst 
CB 
SK 

7.-9. Aug. 
Christus der Heiler 
Johannesliteratur 

FL 
PA 

14.-16. Aug. Epheserbrief JL 28.-30. Aug. 
Theologie der Erlösung 

Heilungsdienst 
CK 
FL 

11.-13. Sept. 
Ekklesiologie 

Altes Testament II  
GK 
CK 

18.-20. Sept. Autorität des Gläubigen JL 25.-27. Sept. 
Christus der Heiler 

Der Evangelist 
FL 
CB 

16.-18. Okt. 
Bibliologie 

Eschatologie 
CB 
FL 

16.-18. Okt. Geistliche Leiterschaft RD 23.-25. Okt. 
Ekklesiologie 
Lobpreisleben 

GK 
JoL 

6.-8. Nov. 
Theologie der Erlösung 

Lobpreisleben 
CK 
JoL 

13. -15. Nov. Hermeneutik  CB 13. – 15. Nov. 
Einführung Weltmission 

Eschatologie 
SK 
FL 

11.-13. Dez. 
Die Geistesgaben 

Der Evangelist  
FL 
CB 

11.-13. Dez. Gerechtigkeit TR 11.-13. Dez. 
Geistesgaben 

Johannesliteratur  
GK 
TK 

WICHTIGE TERMINE 2014
Missionskonferenz: 13. -15. März  
Glaubenskonferenz WELS: 18.-21. Juni  
Missionsreise: 8.-12. Juli  
Weihnachtsbankett: 5. Dezember 

Termine Bibelschule
Freie Christengemeinde Braunau

Gemeindebibelschule für ALLE!
27.-29.09.2018
Thema: Ehe, Familie und Dienst
Dozent: Franz & Johanna Teufl
Koordinator: Erich Wirgler
Tel: +43 650 8747720

Sonntag, 02.09.   09.30 Uhr
Gottesdienst 
Rumänischer Gottesdienst  17.00 Uhr

Mittwoch, 05.09.  19.30 Uhr
Gebetsabend, Schwerpunkt Israel

Sonntag, 09.09.  09.30 Uhr  
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst  17.00 Uhr

Mittwoch, 12.09.   19.30 Uhr
Gebetsabend

Sonntag, 16.09.  09.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst
mit dem rumänischem Zweig.
Gemeinsames Mittagessen!

Mittwoch, 19.09.  19.30 Uhr
Gebetsabend 

Samstag, 22.09.  19.30 Uhr
Jugendgottesdienst mit Patrick Rager

Sonntag, 23.09.  09.30 Uhr
Gottesdienst mit Patrick Rager
Rumänischer Gottesdienst  17.00 Uhr

Mittwoch, 26.09.  19.30 Uhr
Gebetsabend

Sonntag, 30.09.  09.30 Uhr
Gottesdienst
Rumänischer Gottesdienst  17.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Alois Lehner 02.09.
Emil Solomon  09.09.
Markus Bota  11.09.
Magdalena Wimmer 15.09.
Sigrid Wirgler 16.09.
Raphaela Frauscher 19.09.
Rudolf Asen 25.09.
Isabel Huebner 28.09. 

Jonathan Stepputtis 05.09.03                
Felix Schmidt 10.09.10                                         
Annalena Wirgler 12.09.03
Constantin Farah 12.09.07      

Herr, deine Güte reicht so 
weit der Himmel ist.     

 Psalm 36,6

        
Wir wünschen euch Allen die Güte und 
den Frieden des Herrn im
neuen Lebensjahr!
 Die Gemeindeleitung

Gemeindefreizeit 2019
Vom 20.-23. Juni 2019 findet unsere 
nächste Gemeindefreizeit statt.
Flyer und Anmeldungen liegen bis 
Sommerende vor. 
Bitte vormerken.

Israel-Reise 2019

Edwin & Inge Jung organisieren
vom 10.–19. Mai 2019 eine Israel- 
reise. Wir freuen uns, wenn viele
aus der Gemeinde mitreisen.
Prospekte liegen auf.
Bei Interesse kannst du dich 
direkt an Edwin Jung wenden.


